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Wo Neues entsteht

Stahlton Bauteile AG

Energieeffiziente Lösungen •  Für Neubau und Sanierungen

•  Vorgehängte, hinterlüftete Fassaden

•  Hinterlüftete Fassaden, Holzsystem-
bauten

•  Kompaktfassaden

Wirtschaftlichkeit als Prinzip

Qualität und Nachhaltigkeit

•  Leistungsfähige Serienfertigungen

•  Rationelle Produktions- und Bearbei-
tungsverfahren auch für Kleinserien

•  Bewährte und effiziente Detaillösungen 
über die ganze Gebäudehülle

•  Termingerechte und kostenoptimierte 
Ausführung

•  Qualitätsprodukte, hergestellt  in der 
Schweiz

•  Beratung, Unterstützung und  
Betreuung vor Ort

•  Energieeffiziente und ressourcen-
schonende Produktion

•  Reduzierte CO2-Emission, zertif iziert

Bürogebäude Stahlton Bauteile AG, Frick
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Kompetenz und Erfahrung 
 
Seit  der Firmengründung im Jahr 1945 werden die 
Produkte im Fricktal  hergestell t .  Glasfaserbeton 
gehört zur Kernkompetenz der Stahlton Bauteile AG 
und wird seit  1975 zur Fert igung von hochwertigen 
Fassadenbauteilen eingesetzt.
Die Grundlage für die industriel le Produktion von 
Elementen aus Glasfaserbeton wurde im Jahr 1994 
mit  einem  Patent über ein neues Herstellungs-
verfahren gelegt.  Seither werden Produktion und 
Sort iment kontinuierl ich weiterentwickelt.

Entwicklung und Innovation 

Durch die Weiterentwicklung des Glasfaserbetons 
und den Einsatz innovativer Verfahren und Rezep-
turen sind die Gestaltungsmöglichkeiten für die 
Gebäudehülle heute fast unbegrenzt.
Der Einsatz modernster Technologien ermöglicht 
den Architekten die Umsetzung von visionären 
Fassaden. Die Fassadenelemente werden nach ob-
jektspezif ischen Vorstellungen und Anforderungen 
entworfen und in hoher Quali tät  produziert.

Faszination Glasfaserbeton 

Die faszinierenden, modernen und leichten Bauteile 
aus Glasfaserbeton weisen signif ikante Eigenschaf-
ten, wie Gestaltungsvielfalt ,  Langlebigkeit  und Nach-
halt igkeit  auf. 
Die vielen einzigart igen Objekte,  die zusammen  
mit  Architekten, Fachplanern und Unternehmern 
 realisiert  wurden, stehen für Innovation, Quali tät 
und Erfahrung. Jedes neue Projekt,  ob Neubau oder 
Sanierung, zeugt von der wachsenden Beliebtheit 
der mult i funktionalen Bauteile aus Glasfaserbeton.

seit 1945
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Stahl ton Bautei le  AG 
Hauptstrasse 131
CH-5070 Fr ick 
Tel .  +41 62 865 75 00
info@stahl ton-bautei le.ch
www.stahl ton-bautei le.ch

Visi tenkarte Standort

Stahlton Bauteile AG
Die Stahlton Bautei le AG setzt  im Prozess der interdiszipl inären Planungs- und  
Umsetzungsarbeit  auf  Kunden- und Objektnähe. Klarheit ,  Transparenz und Zuverlässig-
keit  in der Durchführung von Projekten schaffen gegenseit iges Vertrauen und helfen, 
opt imierte Lösungen zu f inden. Mit  diesen Werten ist  ein ziel führendes Vorgehen für 
al le betei l igten Partner möglich.

Stahlton Verkaufsberater – für Sie vor Ort
Die technischen Verkaufsberater  s ind die  schnel le  Anlaufstel le  für  Beratungen.  
Ebenso vermit teln s ie  Ihnen gerne einen Projekt le i ter  für  d ie  wei tere Bearbei tung. 
Direkte  Koordinaten zu Ihrem Verkaufsberaters unter  Tel.  +41 62 865 75 00.

Stahlton Projektleitung – für Sie in Aktion
Die Ingenieure und Projekt le i ter  der  Stahl ton Bautei le  AG sind kompetente Spezial is ten 
mit  langjähriger Erfahrung in  Planung und Ausführung von anspruchsvol len Fassaden-
projekten.  Sie  gewährleisten,  dass sämtl iche für  d ie  Durchführung relevanten Aspekte, 
auch für  komplexe Objekte,  lückenlos s ichergestel l t  werden.  Ebenso organisieren s ie 
praxis  or ient ierte  Produktdemonstrat ionen oder bei  Bedarf  Instrukt ionen am Bau.  
Die  Spezial is ten für  Fassadenelemente erreichen Sie über Tel.  +41 62 865 75 00,  
Mail :  info@stahlton-bautei le.ch.

www.stahlton-bauteile.ch – für Sie stets aktuell
Auf der Webseite f inden Sie die aktuellsten Unterlagen, weitere Hil fsmittel  und 
 Kontaktpersonen.

Stahlton Spedition – für Sie Garant einer korrekten Auslieferung
Von 07:00 -  12:00 Uhr und 13:00 -  17:00 Uhr steht  Ihnen das Spedi t ions-Team unter 
Tel .  +41 62 865 74 29 für  Abrufe und Transport fragen gerne zur Verfügung.

Stahlton Innendienst – für Sie am Telefon
Von 07:30 -  12:00 Uhr und 13:15 -  17:00 Uhr steht  Ihnen der Verkauf Innendienst  unter  
Tel.  +41 62 865 75 00,  Mail :  info@stahlton-bautei le.ch ebenfal ls gerne für  Beratungen 
zur Verfügung.

Dienstleistungen
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Übersicht Fassadensysteme

Hinterlüftete Fassade, Holzsystembau
systemkonform

Ein v ielsei t iges und indiv iduel l  anpassbares Sort iment 
ermögl icht  technisch einwandfreie  Anwendungen für 
Homogenmauerwerk oder Holzsystembau.  Dabei 
stehen Gestal tung,  wärmebrückenfreie  Anschlüsse und 
eine eff iz iente Montage im Vordergrund. 

Die hochwert igen Glasfaserbetonbautei le  überzeugen 
durch massives Erscheinungsbi ld,  wenig Gewicht , 
perfekte Oberf lächen und systemkonforme Anschlüsse.

-   Fenstereinfassungen
-  Fensterbänke und Schwel len
-  Brüstungs- und Dachrandabdeckungen
-  Sockelelemente

Rahmenelement 
Eco-Rav

Fenstereinfassung 
Ecomur Spezial 
Sturz

Fenstereinfassung 
Ecomur Spezial
Sei tengewände

Schwelle  Ecomur

Sockelelement 
Ecomur Spezial

Brüstungsabdeckung
Ecomur

Vorgehängte, hinterlüftete Fassade
objektspezifisch

Die wei tgehend frei  gestal tbaren Fassadenelemente 
Ecomur  f lex s ind mit  ihren indiv iduel len Designmögl ich-
kei ten prädest in iert  für  d ie  objektspezi f ische Anwen-
dung.  Dank ihrer  Dünnwandigkei t  und dem entspre-
chend geringen Gewicht  können Anschlussdetai ls  und 
Unterkonstrukt ion wärmetechnisch eff iz ient  gelöst 
werden.  Die Montage erfolgt  nachträgl ich vor  d ie 
Dämmebene.

-   Fassadenplatten
-  Fassadenprofile, Gurtsimselemente, Lisenen,  

Dachrandabschlüsse, Sockelelemente

Fassadenprof i l
Ecomur f lex

Rahmenelement 
GFB-Rav

Fassadenprof i l
Ecomur f lex

Fassadenprof i l
Ecomur f lex

Sockelelement 
Ecomur Spezial
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Kompaktfassade, Aussenwärmedämmung
mult i funktional

Mit  höherem Wärmedämmstandard wachsen auch die 
Anforderungen für  wärmebrückenfreie  Verankerungen 
und Anschlüsse jegl icher Bautei le.  Die  dünnwandigen 
Glasfaserbetonbautei le  mit  integrierter  Dämmung sind 
mult i funkt ionale und dauerhaf te  Gestal tungselemente.
 
Horizontal  umlaufende Bänder,  prägnante Einfass
ungen oder massive Sockelzonen setzen starke 
ästhet ische Akzente.  Bautei le  Ecomur  f lex können mit 
Bautei len aus anderen Sort imenten s innvol l ,  kosten
günst ig  und eff iz ient  ergänzt  werden.

   Gurts imselemente mit  integrierter  Wärmedämmung
  Fenstereinfassungen
  Brüstungs und Dachrandabdeckungen
  Sockelelemente,  Sockelgeschosse

Hinterlüftete Fassade, Sanierung
nachhaltig

Energet ische Sanierungen der Fassaden erfordern 
f lexibel  gestal tbare Bautei le und opt imierte Bautei l
übergänge zur Minimierung der Wärmebrückenverluste.
 
Eine grosse Bandbrei te  von Bautei len mit  indiv iduel len 
Abmessungen garant ieren den Erhal t  der  ursprüng
l ichen Archi tektur  und berücksicht igen konstrukt ive 
und ästhet ische Randbedingungen.  Die Aufnahme von 
Bautoleranzen und Anpassungen an bestehende 
Strukturen können einfach vor  Ort  bewerkstel l igt 
werden.

   Fassadenplatten
  Fassadenprofile, Gurtsimselemente, Lisenen
  Brüstungs und Dachrandabdeckungen
  Sockelelemente

Sockelelement 
Ecomur Spezial

Gurts imselement
Ecomur f lex

Rahmenelement 
Eco-Rav

Fensterbank
Ecomur f lex

Fenstereinfassung 
Ecomur Spezial 
Sturz

Brüstungsabdeckung
Ecomur Spezial

Fenstereinfassung 
Ecomur Spezial
Sei tengewände

Fassadenplat te
Ecomur f lex

Plat tenstrei fen
Ecomur f lex
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Gestalten mit Fassadenelementen Ecomur flex

L

L
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Die Produkt ion von dreidimensional  geformten Elementen ist  e ine Diszipl in,  d ie  nur dank  f lexiblen und 
 kreat iven Fert igungsmethoden mögl ich is t .  Durch die  Viel fa l t  der  ausgeführten Objekte mit   komplexen 
Bautei len und den daraus gewonnenen Erfahrungen kann die  Stahl ton Bautei le  AG auf  e ine Vielzahl 
von bewährten und le istungsfähigen Herstel lungsverfahren zurückgrei fen.  Mi t  d iesen lassen sich Ihre 
 Gestal tungsideen heute verwirkl ichen.

Fassadenplatten und -profile ohne Wärmedämmung
 

Plat ten für  Fassadenf lächen und Untersichten,  Prof i le  für  Gurts imselemente,  Lisenen,  Leibungs- und Eck-
elemente sowie Brüstungsabdeckungen. 

–  Plat ten Länge L max.  4900 mm, Brei te  B max.  2900 mm
– Prof i le  Länge L max.  4900 mm, Querschni t tsabwicklung max.  2900 mm (z.B.  B+T+B1 oder H+B+H1) 

Neubau Wohnüberbauung Labitzke (2017-2018) 
Hohlstrasse 485, 8048 Zürich
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Fassadenprofile mit Wärmedämmung
 

Fenstereinfassungen,  Gurts imselemente,  Sockelelemente,  Fensterbänke und Brüstungsabdeckungen. 

–  Standardelemente Länge L max.  3000 mm, Ecomur  f lex Elemente Länge L max.  2650 mm
– Querschni t tsabwicklung max.  1400 mm (z.B.  B+H+B1)

Neubau Mehrfamil ienhaus (2017) 
Kürbergstrasse 69, 8049 Zürich
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Räumliche Geometrien, strukturierte Elemente
 

Elemente mit  Radien,  räumlichen Abbügen,  struktur ierten Oberf lächen oder indiv iduel len Perforat ionen.

Sanierung Geschäftshaus (2018) 
Westbahnhofstrasse 1,  4500 Solothurn
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Gestaltungspotenzial
Grosses Farbspektrum, zwei-  und dreidimensionale Formgebung, 
grossformat ige Elemente,  model lglat te  Oberf lächen,  Perforat ionen, 
Oberf lächenbehandlungen,  Oberf lächenstrukturen

Aussergewöhnliche Werkstoffeigenschaften
Brandschutz,  Schal lschutz,  Schlagzähigkei t ,  ger inge Wärmelei t fähigkei t , 
Wasserdicht igkei t ,  ger inge thermische Längendehnung, 
hohe Wit terungsbeständigkei t

Umwelt
Rein mineral ische Rohstoffe,  schadstofffre i  und umweltverträgl ich,  n iedrige 
CO 2-Emissionen,  ressourcenschonende Produkt ion,  ger inger Primärenergie-
verbrauch,  rückbaufähig

Alternativer Werkstoff
Gewichtsredukt ion aufgrund geringen Mater ialdicken,  
opt imale Kombinierbarkei t  für  Mischbauweisen,  grossformat ige Elemente 
für  Sanierungen,  lange Lebensdauer,  unterhal tsarm

Wirtschaft l ichkeit
Dünnwandige,  räumliche Elementausbi ldung,  Klein-  und Grossserienfert igung, 
bedürfnisor ient ierte  Gesamtkonstrukt ionen,  wir tschaf t l iche Montage, 
Leichtbau-Unterkonstrukt ionen

Haupteigenschaften     
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Neubau Giessen Areal (2018) 
Giessenhof,  8600 Dübendorf

Wellenstruktur  Perforat ion 3D-Struktur  Sandstrahl-Opt ik  Farbzuschlag gestrahlt

Formgebung,  Einfärbung,  Oberf lächenbehandlung und die  Mögl ichkei t ,  s truktur ierte  Elemente zu produzie-
ren,  erwei tern die  gestal ter ischen Freihei ten.  Mi t  den Technologien der 3D-Bearbei tung sowie der addi t iven 
Fert igung können indiv iduel le  Designs umgesetzt  werden.  Dadurch entstehen hochwert ige,  ausdrucksstarke 
Fassaden mit  e inzigart igen Effekten. 

Oberflächen und Strukturen
 

Eine eigens für  e in Projekt  gestal tete  Oberf läche trägt  wesent l ich zum Charakter  der  Fassade bei .  Viele 
Strukturen wurden berei ts  erfolgreich real is iert .  Fein struktur ierte  Oberf lächen mit  Matr i tzen können,  
im Gegensatz  zu e iner rel iefart igen Struktur,  dezente Nuancen in  der  Fassadengestal tung sein.

Beispiele

Rippen scharfkant ig 3D-Struktur 3D-Struktur  Bi ldRippen f lach Feinstruktur

100 mm100 mm 100 mm 100 mm 100 mm

100 mm100 mm

Oberflächen, Strukturen und Farben

100 mm100 mm 100 mm
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Kantonsspital  Aarau (2018) 
Haus 27, 5000 Aarau

Farbgebung und Farbbeständigkeit
 

Zehn Grundfarben decken ein v ie l fä l t iges Spektrum ab.  Die Farbgebung wird durch Beimischung von 
 natürl ichen Farbpigmenten zu den Rohstoffen erreicht ,  wodurch der Glasfaserbeton gle ichmässig durch-
gefärbt  wird.  Grundsätzl ich s ind die  verwendeten Pigmente l icht-  und UV-beständig und können durch 
 Wasser,  Alkal ien und Wit terungseinf lüsse nicht  ausgewaschen werden.  Dennoch bedingen dunkle oder sehr 
intensive Einfärbungen wegen mögl icher Ausblühungen eine zusätzl iche Beschichtung.  Damit  kann eine 
langfr ist ige Farbstabi l i tä t  gewährleistet  werden.  Diese können farblos oder pigment iert  sein und besi tzen 
einen Matt ierungs-Effekt . 

zementgrau 006 (Sonder)

ähnlich NCS S 2502-Y

anthrazi t  007 (Sonder)

ähnlich NCS S 5502-B

cappuccino 008 (Sonder)

ähnlich NCS S 2005-Y70R

lachs 009 (Sonder)

ähnlich NCS S 2020-Y70R

mint  010 (Sonder)

ähnlich NCS S 2005-G20Y

Die Farbe anthrazit 007 ist für hinterlüftete  Fassadenprofile mit Schutzbeschichtung matt  geeignet. Farb  angaben 
in NCS als  Annäherung gelten für schalungsglatte Oberflächen. Oberflächen texturen,  Wolken,  Poren usw. können 
farbverändernd wirken. Eine vorgängige Materialbemusterung ist erforderlich. Abweichungen gedruckter Farben 
vom Originalton sind vorbehalten.

hel lgrau 001 (Standard)

ähnlich NCS S 1500-N

betongrau 002 (Spezial)

ähnlich NCS S 3502-B

beige 003 (Spezial)

ähnlich NCS S 2005-Y10R

cremeweiss 004 (Spezial)

ähnlich NCS S 1002-Y

reinweiss 005 (Spezial)

ähnlich NCS S 0500-N

Sichtbetonoptik
 

Elemente aus Glasfaserbeton weisen eine gle ichmässige Sichtbeton-Oberf lächenqual i tät  mit  ger inger 
 Porosi tät  aus.  Leichte Marmorierungen,  Wolkenbi ldungen oder Farbungleichmässigkei ten gehören unver-
kennbar zur Charakter ist ik  von Glasfaserbetonelementen.  Diese Lebendigkei t  is t  e in  Gestal tungsmerkmal 
für  den natürl ichen Werkstoff  Beton.
Gründe für  opt ische Unregelmässigkei ten l iegen in  den Schwankungen der natürl ichen Rohstoffe,  den 
 Umwelte inf lüssen oder den Verarbei tungstechniken,  d ie  Einf luss auf  den Hydratat ionsprozess haben.  
Im Verlauf  der  Zei t  g le ichen sich solche Oberf lächeneffekte an und treten weniger in  Erscheinung.  Für 
 speziel le  Anforderungen an die  Sichtbetonopt ik  und erhöhte Dauerhaf t igkei t  empf iehl t  es s ich,  e in geeig-
netes Oberf lächenschutzsystem aufzubringen.
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Werkstoff Glasfaserbeton

Mineralischer Verbundwerkstoff
 

Glasfaserbeton ist  e in Verbundwerkstoff  aus einer mineral ischen Feinbetonmatr ix  und alkal iresistenten 
Glasfasern als  Bewehrung.  Die Glasfaser benöt igt  keine Betonüberdeckung als  Korrosionsschutz,  was die 
Herstel lung dünnwandiger Bautei le  ermögl icht .  Durch den geringen Mater ialverbrauch und seine minera-
l ische Zusammensetzung ist  Glasfaserbeton ein ökologischer Baustoff  1).
Von der Verarbei tung bis  zur  Entsorgung von Glasfaserbeton werden keine Schadstoffe  fre igesetzt .  Aufgrund 
ihres  def in ierten Durchmessers von in  der  Regel  > 13 µm gi l t  d ie  für  Glasfaserbeton verwendete text i le 
Glasfaser in  gesundhei t l icher Hinsicht  a ls  unbedenkl ich.

Kennwerte des Glasfaserbetons Ecomur (GFB)  und Glasfaserle ichtbetons Ecomur (GFLB).  *  Fassadenelemente Ecomur  f lex.

1) Ökobilanzierung von Glasfaserbeton als Fassadenbaustoff, Ueli 
 Kasser und Matthias Klingler, Büro für Umweltchemie; 2010/2018

Werkstoffkennwerte
 

Die charakterist ischen Eigenschaften des Glasfaserbetons (GFB) sind Proportionali tätsgrenze, Biegezugfestig-
keit ,  Bruchfestigkeit  und Bruchdehnung, die in einer glasfaserbetonspezif ischen Biegeprüfung nach EN 1170-5 
ermittelt  werden. Für die übrigen Werkstoffkennwerte gelten Prüfungen, die den Betonnormen entsprechen.
Glasfaserle ichtbeton (GFLB)  weist  anstel le  des übl ichen Zuschlages (Quarzsand)  e inen Leichtzuschlag auf 
und hat  dadurch eine niedrigere Rohdichte.

Faserbewehrung im Glasfaserbeton

Biegeprüfung von Glasfaserbeton nach EN 1170-5

Eigenschaften Abkürzungen Einhei ten Kennwerte GFB /  GFLB Normen

Rohdichte ρ kg/dm3 2.0 /  1 .5 EN 1170-6

Druckfest igkei t f ck N/mm2 60 /  40 EN 196-1

Proport ional i tätgrenze LOP N/mm2 8.0 EN 1170-5

Biegezugfest igkei t MOR N/mm2 10 EN 1170-5

Bruchdehnung εu ‰ 1.0 EN 1170-5

Elast iz i tätsmodul E kN/mm2 10 – 25 EN 1170-5

Baustoffklasse - - A1 EN 13501-1

Wasserdampfdi ffusion µ - > 50 DIN 4108-4

Wasserdicht igkei t cws m2   h < 10 wasserundurchlässig EN 772-11

Wärmelei t fähigkei t l W/mK 0.8 EN 12664

Wärmedehnzahl αT 1/K 10 x  10-6 DIN 51045

Frostbeständigkei t - - frostbeständig EN 12467

Frost-Taubeständigkei t - - frost- taubeständig EN 12467

UV-Beständigkei t - - UV-beständig DIN 12878

Bewertung eco-bau eco 2  *

Weitere Kennwerte
– Schlagzähigkei t  und Hagelwiderstand auf  Anfrage
– Brandkennzi ffer  nach VKF,  BKZ 6.3  (n icht  brennbar,  Qualmgrad schwach)
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Innovation

Produktentwicklung
 

Der Fokus für  d ie  Produktel in ie  Ecomur  f lex l iegt  in  der  Real is ierung von einzigart igen Archi tekturvis ionen. 
Die f i rmeninterne Zusammenarbei t  von Werkstoff- ,  Produkt ions-,  Verfahrens-,  und Anwendungstechnik 
stel l t  d ie  anspruchsvol len Innovat ionsprozesse s icher,  d ie  für  objektspezi f isch ent  wickel te  Fassadenele-
mente notwendig s ind.  Prototypen können zei tnah geprüf t  und produziert  werden.  Zur Unterstützung der 
Entscheidungsprozesse ist  es mögl ich,  Muster  für  Mock-Up’s  anfert igen zu lassen.  Die industr ie l le  Produk-
t ion garant iert  konstante mechanische und opt ische Eigenschaften für  kle ine und grosse Bautei lser ien.  
E ine Reprodukt ion von ident ischen Bautei len is t  auch noch nach Jahren mögl ich.

Digitale Prozesse
 

Modernste Technik unterstützt  d ie  Aufberei tung des Glasfaserbetons und die  Verarbei tung der Halb-
fabrikate.  In  der  Fert igstel lung werden digi ta le  Bearbei tungsmethoden eingesetzt .  Der Datenaustausch 
ermög l icht  e ine präzise Nachbearbei tung für  komplexe,  räumliche Geometr ien.

CNC Bearbei tungszentrumGlasfaserbeton Aufberei tung
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Planung vorgehängte, hinterlüftete Fassade

Tragwerk
 

Mauerwerk,  Beton,  
Holzelementbau,  Stahlbau. 

1

Unterkonstrukt ion
 

Mehrtei l ige Leichtbaukonstrukt ion  
aus wärmebrückenfreien GFK-Konsolen, 
 Vert ikalprof i len,  Tragschienen und  
Agraffen.  Dreidimensional  just ierbar.

2

Wärmedämmung
 

Mineralwol le  (n icht  brennbar) .  EPS- 
Dämmung nur  bedingt  anwendbar.  
Dämmstärken bis  400 mm.

3

Hinterlüftungsraum
 

Abstand zwischen  Dämmung und  
Tragschiene gemäss vhF-Richtlinien   
20 – 50 mm. Querschnittsminderung  
durch Bautoleranzen,  Lüftungs- oder  
Insektengitter beachten.

4

1

2

3

4

5

Aufbau

Bekleidung Glasfaserbeton
 

Fassadenelemente mit   integrierten  
Hinterschnittankern und werkseits  
montierten Agraffen.

5
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Nachhalt igkeit  und Ökologie
 

Lange Lebensdauer der Materialien 
und geringer Wartungs- und Instand-
haltungsaufwand. Vollständig Rück-
baubar und  austauschbar. Glasfaser-
beton mit  positiver Ökobilanz.

Gestal tung
 

Form, Farbe,  Struktur ierung,  
Oberf lächengestal tung,  gross  - 
format ige Fassadenplat ten,  für 
Neubauten und Sanierungen.

Feuchteschutz
 

Di ffusionsoffenes System mit 
Ab transport  von Bau- und 
 Nutzungsfeuchte.

Brandschutz
 

Kombination von nichtbrennbaren  
Materialien: Metal l ,  Mineralwol le  
und Glasfaserbeton.

Schallschutz
 

Schutz  gegen Aussenlärm durch  
opt imalen Konstrukt ions-Aufbau.

Wärmeschutz,  Kälteschutz
 

Eff iz iente Regelung des Wärme-
haushal tes durch konstrukt ive 
 Trennung,  ger inge Temperatur-
schwankungen Sommer/Winter.  
Grosse Dämmdicken mögl ich.

Vorteile

Witterungsschutz
 

Hoher Schutz  gegen Schlagregen, 
Hagel ,  Wind,  Frost .
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Vertikalprofil

GFK-Konsole 
thermisch getrennt

Tragschiene horizontal

Windagraffe

Unterkonstruktion und Befestigung
 

Unterkonstrukt ionen bestehen aus mehrtei l igen Alu-Leichtbaukonstrukt ionen mit  thermisch getrennten 
Konsolen,  Vert ikalprof i len und Tragschienen.  Die objektbezogene Auswahl,  Planung und Berei tstel lung 
 erfolgt  durch den Fassadenbauer,  in  Abst immung zu den Plat ten- und Prof i labmessungen.

Die stat ischen Berechnungen werden durch den Fassadenplaner oder Stat iker  durchgeführt .  Nach def i-
niertem Randabstand,  Achsraster  und Typ der Agraffen erfolgt  d ie  Best immung der Posi t ionen für  d ie  werk-
sei t igen Elementbefest igungspunkte.

Das Eigengewicht  des Fassadenelementes wird durch zwei  Tragagraffen getragen.  Die Komponenten der 
Element  befest igung bi lden ein aufeinander abgest immtes und just ierbares System. Al le  Fassadenelemente 
werden mit  werksei ts  mont ierten Agraffen ausgel iefert .  Auf  der  Baustel le  werden die  Elemente durch den 
Unternehmer eingehängt  und an der Unterkonstrukt ion gegen Verschieben und Aushängen gesichert .

Hinweis:
Schematische Darstel lung des Systems mit  verdeckter Befest igung. Projektbezogene Gegebenheiten und Vorschri f ten sind durch den  Planer 
zu berücksicht igen.  Für die Befest igungssysteme sind die Herstel ler und die Planer verantwort l ich.  Eine Haftung der Stahlton  Bautei le AG 
ist  ausgeschlossen.

Tragagraffe  
einfach/mehrfach 
(justierbar)

GFK-Konsole 
thermisch getrennt

Fassadenelement Ecomur flex

Tragschiene horizontal

A
ch

sr
as

te
r 

ve
rt

ik
al

Achsraster horizontal
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Konstruktionsvarianten

Vertikalschnitt  durch Fenster

Fassadenprofil 
Ecomur flex 

Horizontalschnitt  durch Leibung

Horizontalschnitt  durch Aussenecke

Fassadenprofile

Fassadenprofil 
Ecomur flex 

Fassadenprofil 
Ecomur flex 

Fassadenprofil 
Ecomur flex 

Fassadenprofil 
Ecomur flex 
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Vert ikalschnitt  durch Dachrand/Fenster Horizontalschnitt  durch Leibung

Horizontalschnitt durch Leibung

Fassadenprofil 
Ecomur flex

Fassadenprofil 
Ecomur flex

Fassadenprofil 
Ecomur flex

Fassadenprofil 
Ecomur flex

Fassadenprofile
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Vert ikalschnitt  durch Dachrand/Fenster Horizontalschnitt  durch Aussenecke

Fassadenprofile / -platten

Fassadenplatte
Ecomur flex

Horizontalschnitt durch Leibung

Fassadenplatte
Ecomur flex

Fassadenprofil 
Ecomur flex

Fassadenprofil 
Ecomur flex

Fassadenprofil 
Ecomur flex

Fassadenprofil 
Ecomur flexFassadenplatte

Ecomur flex

Deckenplatte
Ecomur flex
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Vert ikalschnitt  durch Fenster

Fassadenprofil 
Ecomur flex

Horizontalschnitt  durch Leibung (Loggia)

Horizontalschnitt durch Leibung (Fenster)

Fassadenprofile

Fassadenprofil 
Ecomur flex

Fassadenprofile 
Ecomur flex

Fassadenprofil 
Ecomur flex

Fassadenprofil 
Ecomur flex

Fassadenprofil 
Ecomur flex

Fassadenprofil 
Ecomur flex
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Vert ikalschnitt  durch Fenster Horizontalschnitt  durch Aussenecke

Horizontalschnitt durch Leibung

Fassadenplatten

Hintersturz
Ecomur

Fassadenplatte 
Ecomur flex

Fassadenplatte 
Ecomur flex

Fassadenplatte 
Ecomur flex

Fassadenplatte 
Ecomur flex
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evtl. zusätzlicher
Stahlton-Fugendichtstoff

1010

Gurtsimselemente / Fassadenprofile

Vertikalschnitt  durch Fenster

Gurtsimselement
Ecomur flex

Rahmenelement
GFB-Rav

Vert ikalschnitt  durch Fassade

Vertikalschnitt  durch Fenster

Fassadenprofil
Ecomur flex

Rahmenelement
Eco-Rav

Vert ikalschnitt  durch Fassade

Fassadenprofil
Ecomur flex

Fassadenprofil
Ecomur flex

Fugenblech bauseits auf 
Tragprofil genietet

Tragprofil

Agraffe

Draufsicht 1:20 
Aussenecke                                 Innenecke

Horizontalschnitt  Fugenausbildung 1:2
Gurtsimselement          Fassadenprofil

Fugenblech 
einseitig integriert

Stahlton-Fugendichtstoff
bauseits

Gegenstück zu Fugenblech
(geschlitzt)

≤ 2650

≤ 
26

50

10

Fugenblech 

Element  
mit Gehrung

A
u

ss
en

≤ 2650

≤ 
26

50

10

Fugenblech 

Element  
mit Gehrung

A
u

ss
en

≥ 40

135

135
Gurtsimselement
Ecomur flex

Fassadenprofil
Ecomur flex

≥ 40
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135

175

10
0

175

90
90

90

7

40-50

135

90

5

7

175

Vert ikalschnitt  durch Fenster

Fenstereinfassung 
Ecomur flex

Horizontalschnitt  durch Sturz

Horizontalschnitt  durch Gewände

Seiten-/Mittelgewände
Ecomur flex

Fensterbank
Ecomur

Fenstereinfassungen

Rahmenelement 
Eco-Rav

Rahmenelement 
Eco-Rav

Seitengewände
Ecomur flex

Mittelgewände
Ecomur flex
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40-50

90

90

15
0 

/ 3
00

 / 
50

0 
/ 7

00
 / 

90
0 

/ 1
10

0

90

Fensterbänke, Schwellen, Brüstungsabdeckungen, Sockelelemente

Vertikalschnitt  durch Fenster

Vert ikalschnitt  durch Dachrand

Fensterbank  
Ecolino Spezial 
mit Aufbordung

Brüstungsabdeckung 
Ecomur flex 

Vert ikalschnitt  durch Schwelle

Fassadenplatte 
Ecomur flex

Schwelle  
Ecomur

Vert ikalschnitt  durch Sockel

Sockelelement  
Ecomur Spezial

Fassadenprofil 
Ecomur flex

Mauerfusselement
Thermolino / 
Thermur plus / 
Thermur

Fassadenprofil 
Ecomur flex

Fensterbank
Ecomur flex

Vert ikalschnitt  durch Dachrand

Vertikalschnitt  durch Fenster

Dachkranzelement
Ecomur

Fassadenplatte 
Ecomur flex

40-50
40-50

Brüstungs- 
abdeckung 
Ecomur flex 

Fassadenprofil
Ecomur flex
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Fassade imprägniert Abperleffekt  durch Imprägnierung

Abhängig von Farbe,  Oberf lächenstruktur  und Beanspruchung sind zusätzl iche Oberf lächenbehandlungen 
empfehlenswert .  Je nach Art  der  Oberf lächenbehandlung kann diese werksei t ig  oder nachträgl ich am 
Bauobjekt  appl iz iert  und im Rahmen von Unterhal tsarbei ten problemlos erneuert  werden.  Weitere Angaben 
f inden Sie im Kapi tel  «Reinigung und Unterhal t». 

Absäuern
 

Neu produzierte  Fassadenelemente s ind glat t  und haben einen le ichten Glanzgrad.  Das werksei t ige Ab-
säuern der Oberf läche erzeugt  e ine matte  Oberf läche und dient  auch als  Untergrundvorberei tung für  werk- 
oder bausei t ige Beschichtungen.

Hydrophobierung
 

Die werksei t ig  appl iz ierte  Hydrophobierung ist  e in temporärer Basisschutz  und reduziert  das Verschmut-
zungsris iko beim Umschlag und während der Bauphase.

Imprägnierung
 

Grundsätzl ich wird empfohlen,  d ie  Elemente Ecomur  f lex mit  der  werksei t ig  appl iz ierten,  d i ffusionsoffenen 
und farblosen Imprägnierung zu bestel len.  Dadurch können Wit terungs- und Umwelteinf lüsse wirkungs-
vol l  gemindert  werden.  Die langanhal tende,  wasserabweisende Imprägnierung ist  e in effekt iver  Schutz. 
 Dennoch sind Hydrophobierung wie auch Imprägnierung kein Ersatz  für  zusätzl iche Schutzmassnahmen 
gegen starke Verschmutzungen,  wie zum Beispiel  durch Öl ,  Säure oder mechanische Beanspruchungen 
während der Bauphase.

Oberflächenbehandlungen

Ecole de commerce, Frontenex (2014-2017) 
1224 Chêne-Bougeries
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Selbstreinigende Oberflächenbehandlung
 

Verschmutzungen der Elementoberf läche s ind abhängig von Beanspruchung und Exposi t ion.  Es können sich 
Mikroorganismen (Algen,  Flechten)  und andere organische Schmutzpart ikel  ansetzen.  Mi t  der  photokata-
lyt isch wirksamen Oberf lächenbehandlung wird e in anhal tender Selbstreinigungseffekt  erz iel t ,  der  durch 
Licht  akt iv iert  wird.  Die  d i ffusionsoffene Beschichtung ist  transparent  und wasserabweisend.

Referenz:  Geschäftshaus,  Solothurn Funkt ionsweise

Photokatalytische  
Oberflächenbehandlung

Schwefeldioxid

Russ/Feinstaub

Stickoxide

Benzole
Calciumnitrat

Wasser

Calciumsulfat

Calciumcarbonat

Photokatalytische  
Umwandlung

GFB-Element

Referenz: Geschäftshaus, Münchenstein

GFB-Element

Graffit is

Graffit ischutz auf  
wachsbasis

Grundierung

Nach Entfernung von  
Graffit is muss Graffit i- 
schutz erneuert 
werden

Reinigung

Aufbau Graff i t ischutz Graff i t ient fernung

Graffitischutz temporär
 

Ein temporärer Graff i t ischutz  wird auf  Basis  e iner ökologisch vorte i lhaf ten Wachsbeschichtung erreicht .  
Die  Verschmutzung wird mit  der  Wachsschicht  ent fernt  und muss anschl iessend neu appl iz iert  werden.  
Die  Oberf läche ist  matt ,  d ie  Appl ikat ion erfolgt  ebenfal ls  vor  Ort  nach der Montage durch die  Anwendungs-
techniker der  Stahl ton Bautei le  AG.

Referenz:  Bahnhofareal ,  Suhr 

GFB-Element

Graffit is

Graffit ischutz auf  
2K-Basis

Grundierung

Nach Entfernung von  
Graffit is bleibt Graffit i- 
schutz bestehen

Reinigung

Aufbau Graff i t ischutz Graff i t ient fernung

Graffitischutz permanent
 

Als permanenten Graff i t ischutz  b ietet  d ie  Stahl ton Bautei le  AG eine wit terungs- und UV-beständige Schutz-
beschichtung mit  matter  Oberf läche an.  Die Appl ikat ion erfolgt  vorwiegend nach der Montage vor  Ort  und 
wird durch die  Anwendungstechniker der  Stahl ton Bautei le  AG ausgeführt .
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Verarbeitung vor Ort
 

Vor dem Montagestart  werden die  festgelegten Randbedingungen für  Montage und Verarbei tung mit  dem 
Unternehmer besprochen.  Rückmeldungen zum Montageverlauf  s ind wicht ig  für  d ie  wei tere Planung.  Die 
Montagereihenfolge wird durch die  baul ichen Gegebenhei ten best immt.  Um Zwischenlagerung und Termin-
verzögerung zu vermeiden muss die  Montagereihenfolge frühzei t ig  best immt werden.
 

Die  Elemente werden geometr iebedingt  typengleich auf  d ie  Transport-
behäl tnisse verpackt .  Durch die  stehende oder l iegende Anl ieferung 
 müssen diese auf  der  Baustel le  te i lweise gedreht  werden.  Für den 
 Umschlag und eine eff iz iente Montage ist  der  Einsatz  von technischen 
Hi l fsmit te ln erforderl ich.  Objekt-  oder bautei lspezi f ische Arbei tsmit te l 
s ind frühzei t ig  zu planen. 
 

–   Aufzüge wie Sei lzug oder Montagekran an geeigneten Stel len
–  Objektspezi f ische Hebe- und Montagevorr ichtungen oder Lehren
–  Zusätzl iche Gerüste
–  Weisse,  saubere Handschuhe für  Montage und Handl ing

Montage

Umschlag
 

–  Ablad mit  Baustellenkran oder geeignetem Stapler.  Entsprechend notwendige Randbedingungen sind durch 
den Unternehmer zu organisieren (Tragkraft  des Staplers, Spezial-Krangabeln, Entladetraversen usw.)

–  Generel ler  Schutz  der  Elementoberf lächen,  Prof i lkanten und Ecken mit  weissem Kunststoff
–   Bruchgefahr bei  Plat ten:  Mehrfach unterstützen
–  Umschlag:  Plat ten aufrecht  transport ieren,  Vorsicht  bei  schlanken Bautei len
–  Durchbiegung,  Erschütterung oder Fehlmanipulat ion können die  Bautei le  beschädigen

Lagerung
 

–  Lagerung auf  ebenem Untergrund
–  Vor d irekter  Sonneneinstrahlung mögl ichst  schützen.  Vermeiden von Schwitzwasser durch Sonnenschutz 

und selekt ives öffnen der Fol ie  –  Ent fernen der Verpackung erst  kurz vor  der  Montage.  Die werksei t ige 
Verpackungsfol ie  is t  kein dauerhaf ter  Wit terungsschutz.  Wurde die  Fol ie  ent fernt ,  müssen die  Elemente 
bei  Montageunterbruch erneut  entsprechend geschützt  werden

–  Zur Vermeidung von Kratzern,  Abplatzungen oder Farbveränderungen die  Elemente mit  XPS trennen
–  Vor dem Stapeln Elemente abtrocknen lassen (Fleckenbi ldung)
–  Keine Lagerung von ungereinigten Plat ten

Vorbereitung
 

–  Al l fä l l ige Reinigung vor  der  Montage mit  f l iessendem Wasser
–  Kratzfreie  Mater ial ien verwenden (Bürste,  Mikrofasertuch)

Elementbearbeitung
 

Ausschni t te  oder Längenzuschni t te  für  Passelemente können mit te ls  geeigneter  Werkzeuge auf  der  Bau-
stel le  e infach und präzise ausgeführt  werden.  Dies ermögl icht ,  bausei t ige Toleranzen aufzunehmen und 
Arbei tsunterbrüche zu vermeiden.
–   Für Trockenschni t te  nur gesinterte,  d iamantbestückte Werkzeuge
–  St ichsäge mit  Diamantst ichsägeblat t
–   Handkreissäge mit  opt ionaler  Führungsschiene
–  Sichtsei te  generel l  nach oben (Plat tenausriss auf  der  Rücksei te)
–   Durchgangsbohrungen mit  d iamantbestücktem Stein-  oder Kronenbohrer
–  Bohren bei  n iedriger  Drehzahl  ohne Schlag

Reinigung
 

–  Schneid-  oder Bohrstaub sofort  absaugen,  abblasen oder Staub-Absauganlagen benutzen,  ansonsten 
Gefahr von Verunreinigungen

–  Al l fä l l ige Reinigung vor  oder nach Montage mit  f l iessendem Wasser
–  Kratzfreie  Mater ial ien verwenden (Bürste,  Mikrofasertuch)
–   Keine Chemikal ien oder Hochdruckreiniger verwenden
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Fugenblech bausei ts 
auf  Tragprof i l  genietet

Tragprof i l Agraffe

≥ 1 mm

22 mm

22 mm

var. 
(max. +/- 4 mm)

15 mm

≥15 mm

≥15 mm

≥ 10 mm

≥ 10 mm

Vorgehängte hinterlüftete Fassade
 

  Lagerung:  Vor Wit terungseinf lüssen /  Verschmutzung schützen.  Holzkontakt  mit  Sicht f lächen vermeiden.

  Oberf lächenschutz:  Für bausei t ige Abdeckung nur rückstandsfrei  ent fernbare Abdeckbänder verwenden.

Hinterschni t tanker
Windagraffe  ohne Stel lschraube

Fugenblech

Hinterschni t tanker
Tragagraffe  mit  Stel lschraube

Detai l  A

Stel lschraube

Tragagraffe

Detai l  B

Windagraffe

–   Zum Schneiden der Elemente auf  der  Baustel le  e ignen sich gesinterte 
Werkzeuge wie hochtourige Tischfräse,  Winkelschlei fer,   St ichsäge 
oder Kronenbohrer mit  Diamantblat t  (z .B.  für  Feinsteinzeug, 
 Keramik)

–  Bei  nachfolgenden Arbeiten (Putzarbeiten, Malerarbeiten, usw.)  
Fassadenprofi le vor Verschmutzungen mittels Abdeckung schützen

Fensteranschluss

Detail B

Detail A

Detail A

Detail B

Horizontalschnitt 
Fugenausbildung

Lagerung

Gurtsimsprof i le                              L isenenprof i le

– Element mit  werkseits montierten Agraffen in Tragprofi l  einhängen
– Ausrichten mit  den Stel lschrauben der Tragagraffen
– Migrat ionsschutz  nach Angaben Herstel ler  Unterkonstrukt ion
– Elemente mit  beschädigten Agraffen/Hinterschni t tankern  
 dürfen nicht  mont iert  werden

Versetzen

Aufziehen und Ausrichten

Anschlussprof i l

Versetzanleitung Fassadenprofile/-platten Ecomur flex
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Eco-BKP 215 
Montagebau als  Leichtkonstrukt ion

Empfehlung «Fassadenbekleidungen und  
Fassadenmaterial ien»: 
2.  Pr ior i tät :  Glasfaserbetonplat ten

Verweis:  Eco-Devis  NPK 343

Eco-BKP 226 
Fassadenputze

Empfehlung «Aussenwärmedämmung»: 
1.  Pr ior i tät :  Schwel len,  Sockelabschlüsse 
2.  Pr ior i tät :  Fensterbänke

Verweis:  Eco-Devis  NPK 342 

Auszug eco-bau:  Eco-BKP-Merkblät ter,  Version 2020,  Vorgaben für  ökologische und gesunde Baumaterial ien.

Ökologie

Bilanzierung Glasfaserbeton Ecomur flex
 

Als  Haupt indikatoren für  ressourcenschonendes Bauen dienen die  nicht  erneuerbare Primärenergie (Graue 
Energie) ,  d ie  Freisetzung von Treibhausgas (CO 2-Emissionen)  und die  Gesamtumweltbelastung nach der 
Methode der ökologischen Knapphei t  (Umweltbelastungspunkte) .  Die  untenstehenden Werte beinhal ten den 
Rohstoffabbau,  d ie  Herstel lung der Produkte und Entsorgung al ler  Komponenten.

Glasfaserbeton le istet  e inen wesent l ichen Bei trag zur 
Dauerhaf t igkei t  und Wirtschaf t l ichkei t  der  Gebäude-
hül le.  E ine lange Lebensdauer und die  rein minera-
l ischen,  umweltverträgl ichen Rohstoffe  prädest in ie-
ren den Glas faserbeton Ecomur  f lex a ls  ökologischen 
und nachhal t igen Werkstoff  für  Fassadenelemente. 
Der Werkstoff  is t  in  der  Herstel lung,  Bearbei tung und 
Entsorgung vol lständig schadstoff-  und emissionsfrei .

Als  innovat iver  Produkt ionsbetr ieb verpf l ichtet  s ich 
die  Stahl ton Bautei le  AG zum schonungsvol len Um-
gang mit  den Ressourcen Energie und Wasser.  Mi t 
der  Tei lnahme am Programm «Energie-Agentur der 
Wirtschaf t»  wird die  stet ige Redukt ion der CO 2- 
Emissionen und eine fort laufende Opt imierung der 
Energieeff iz ienz für  d ie  Produkt ion und die  Neben-
betr iebe gesichert .

Baute i le  Ecomur und Ecomur  f lex aus Glasfaserbeton weisen bezügl ich 
grauer  Energie  und CO 2-Emissionen vorte i lhaf te  Werte  auf .  In  den 
Eco-BKP-Merkblät tern is t  Glasfaserbeton a ls  Mater ia l  aufgeführt ,  
das für  d ie  ökologische Planung und Ausführung geeignet  is t .  D ie 
 Fassadenelemente Ecomur  f lex s ind auch in  der  Eco-Produktel is te  
aufgeführt .

Primärenergie 
GE [MJ/kg]

CO 2-Bi lanz 
CO 2 [kg/kg]

Umweltbelastungspunkte 
UBP [Pkt/kg]

6.20 0.57 576

Ökobi lanzierung von Glasfaserbeton,  Büro für  Umweltchemie,  2010/2018.
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Faserzementplat te,  Beton,  Aluverbundplat te,  HPL:  KBOB/eco-bau/IPB 2009/1:2016 (Herstel lung und Entsorgung)
Glasfaserbeton:  Ökobi lanzierung von Glasfaserbeton,  Büro für  Umweltchemie,  2010/2018.

Primärenergie
 

Bei  der  Herstel lung von Glasfaserbeton und der Produkt ion von Fassadenelementen Ecomur  f lex wird    
im Vergleich zu anderen Mater ial ien wenig Primärenergie benöt igt .  Daraus resul t iert  e ine reduzierte  
CO 2-  Emission.

Die Bi lanzierung einer funkt ionel len Einhei t  (h inter lüf tete  Fassade in  m2)  var i iert  je  nach Flächengewicht , 
Komponenten und Menge der Unterkonstrukt ionen.  Eine opt imierte  Fassadenkonstrukt ion wirkt  s ich posi t iv 
auf  d ie  Gesamtenergie,  d ie  Rückbaufähigkei t ,  d ie  Trennung und Entsorgung oder das Recycl ing der Einzel-
komponenten aus.

    Glasfaserbeton Ecomur  f lex 18 mm     Hochdrucklaminatplat te  HPL 8,1  mm

    Faserzementplat te  gross 12 mm     Aluverbundplat te  4  mm

    Beton 120 mm

Graue Energie
Fassadenbekleidung ohne Unterkonstrukt ion
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Graue Energie n.e.

Glasfaserbeton Ecomur flex 18mm Grossformatige Faserzementtafeln 10mm

Beton 120mm Hochdrucklaminatplatte HPL 8,1mm

Aluverbundplatte 4mm
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Reinigung und Unterhalt

Anwendungsbereich
Nachstehende Empfehlungen gel ten für  Sicht f lächen von Bautei len Ecomur aus Glasfaserbeton mit  mo-
del lglat ten Oberf lächen und Bautei loberf lächen aus Beton.  Das Produktespektrum umfasst  Fensterbänke, 
Schwel len,  Brüstungsabdeckungen,  Sockelelemente,  Sockelplat ten,  Gurts imselemente,  Fassadenprof i le  und 
Fenstereinfassungen.

Schutzmassnahmen während der Bauphase
Die Bautei le  s ind während der Bauphase vor  Verschmutzungen zu schützen (s iehe Versetzanlei tungen). 
Wir  empfehlen das «Langzei tband gelb» der Firma Pirosig AG für  d ie  bausei t ige Verklebung von Abdeck-
fol ien.  Das Langzei tband ist  spätestens nach zwei  Monaten bausei ts  zu ent fernen. 

Für Fensterbänke und Schwel len Ecomur bieten wir  auf  Bestel lung eine werksei ts  appl iz ierte  Schutzfol ie 
an.  Die Ent  fernung der Schutzfol ie  muss spätestens 4  Monate nach der Ausl ieferung bausei ts  erfolgen.

Bei  Bautei len mit  mechanischer Beanspruchung während der Bauphase (z .B.  Schwel len)  s ind die  Bautei l-
oberf lächen zusätzl ich durch geeignete Mater ial ien (z .B.  Faserplat ten)  zu schützen. 

Bau- und Unterhaltsreinigung
Die Bautei le  s ind mit  k larem Wasser und Schwamm/Reisbürste zu reinigen.  Wasserrückstände auf  Bautei l-
oberf lächen müssen einwandfrei  ent fernt  werden (abziehen).  Die  Reinigung ist  geschossweise von oben 
nach unten durchzuführen.

Die Verwendung von Hochdruckreiniger oder Dampfstrahler  is t  n icht  zulässig.  Ein Wasserstrahl  mit  hohem 
Druck kann zu Fleckenbi ldung und Beschädigung der Oberf läche führen.

Für die  Reinigung von starken Verschmutzungen und Entfernung von Mikroorganismen auf  Bautei lober-
f lächen kann  zusätzl ich Algen- oder Schimmelpi lzent ferner (z .B.  Cyanex 5075)  verwendet  werden. 

Starke Verunreinigungen und Beschädigungen von Bautei loberf lächen werden auf  Anfrage vor  Ort  analy-
siert .  Dabei  werden entsprechende,  zusätzl iche Reinigungsempfehlungen abgegeben.  Instandstel lungen von 
starken Beschädigungen werden in Regie ausgeführt.  Leichtere Beschädigungen können durch den Unter-
nehmer vor Ort  mit tels Reparaturmörtelset  behoben werden.

Imprägnierung
Als Oberf lächenschutz  e ignet  s ich der Steinimprägnierer  «6010 Atrasol»  von Atramex.  Das Produkt  is t 
 hydro- und oleophobierend,  wasserdampfdi ffusionsfähig,  geruchsarm und anwendungsfert ig.  Die  Imprä-
gnierung kann bausei ts  oder auf  Bestel lung auch werksei t ig  erfolgen.

Oberflächenbeschichtung
Bei  Bautei len Ecomur werden objektspezi f isch transparente oder pigment ierte  Beschichtungssysteme zur 
Oberf lächenversiegelung beraten und auf  Bestel lung werksei ts  oder vor  Ort  appl iz iert .  Die  Beschichtung 
bietet   e inen erhöhten Oberf lächenschutz,  Graff i t ischutz  und wird ästhet ischen Ansprüchen gerecht .  Nach-
trägl ich  gewünschte Beschichtungen werden in  Regie ausgeführt .

Kalkablagerungen an Fensterscheiben
Verunreinigungen an Fensterscheiben infolge Kalkablagerungen sind in  der  Betontechnologie bekannt. 
Sie  können beispielsweise durch mineral ische Oberf lächen (auch Verputze)  von Fassaden oder Bautei len 
verursacht  und durch die  Fassadenausbi ldung begünst igt  werden.  Durch Meteorwasser,  das über minera-
l ische Oberf lächen f l iesst ,  können nicht  lösl iche Kalkbestandtei le  als  Spri tzwasser auf  d ie  Fensterscheiben 
gelangen.  Auch die  Glasindustr ie  kennt  d ieses Thema und verfügt  über entsprechende Empfehlungen1) mit 
spezi f ischen,  handelsübl ichen Reinigungsmit teln.  Stahl ton Bautei le  AG hat  d iese getestet  und empfiehlt  das 
Produkt «Biondi Perlglanz». Kalkablagerungen auf Fensterscheiben lassen sich damit einwandfrei  ent fernen. 
Das Versiegeln der Scheiben ist  e ine wei tere,  sehr wirkungsvol le  Schutzmassnahme.

1)  Die Glasindustrie empfiehlt  eine halbjährl iche Reinigung der Fensterscheiben mit  dem genannten Produkt.

Reinigungsinterval le  von Bautei len
Je nach Standort  des Bauobjekts und Belastung der Fassade durch Umwelte inf lüsse bzw. Schmutz,  wird in 
der  Praxis  von einer halbjährl ichen/jährl ichen Reinigung der Bautei le  ausgegangen.
Imprägnierungen auf  Bautei loberf lächen bieten je  nach Exposi t ion e ine Schutzwirkung von 5  Jahren.  
Daher empfiehl t  s ich nach 3  Jahren eine Prüfung,  ob al l fä l l ige Zusatzmassnahmen (z.B.  Erneuerung der 
Imprägnierung)  erforderl ich s ind.

Für Reinigungs- und Unterhaltsarbeiten durch Dritte übernimmt Stahlton Bauteile AG keine Haftung.
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Neubau Wohnüberbauung Labitzke (2017-2018) 
Hohlstrasse 485, 8048 Zürich
•  10 Gebäude mit  277 Wohnungen

•  Erdgeschoss mit  Graff i t ischutz,  ab 1.  OG mit  Imprägnierung

•  148 Prof i l typen

•  Sonderfarbe betongrau-beige-hel lgrau,  Oberf läche schalungsglat t

Referenzen
Hinterlüftete Fassade, Neubau
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Ersatzneubau Schwamendinger Dreieck (2019) 
Dübendorferstrasse, 8051 Zürich
•  3  Gebäude mit  124 Wohnungen

•  Plat ten mit  Rel ief ,  2 '000 Sonderformate

•  Farbe beige,  Oberf läche schalungsglat t  mit  Imprägnierung
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Neubau Suurstoff i  Areal Ost (2017) 
Suurstoff i  18,  6343 Rotkreuz
• 6'400 m2 Mischnutzung Wohnen und Büro

•  CO 2-freier  Betr ieb der Gebäude

•  Elemente mit  CNC-Bearbei tung für  räumliche Schni t te

•  Farbe hel lgrau,  Oberf läche schalungsglat t   mit  Imprägnierung
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Neubau Osterwalder Tower (2015) 
Neubrunnenstrasse 38, 8050 Zürich
• 51 Wohnungen,  Büro/Gewerbe

•  Oberf lächen mit  Imprägnierung

• 27 Prof i l typen

•  Sonderfarbe hel lgraubraun,  Oberf läche schalungsglat t
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Neubau Giessen Areal (2018) 
Giessenhof,  8600 Dübendorf
• 166 Wohnungen mit  Kleingewerbe

• Fassadenprof i le  hel lgrau,  Oberf läche schalungsglat t ,  imprägniert

•  Fassadenplat ten orangebraun mit  Strukturmatr ize 
   und Beschichtung,  im EG mit  Ant igraff i t ibeschichtung
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Neubau Wohn- und Geschäftshaus (2018) 
Grafenaustrasse 1,  6300 Zug
• 16 Wohnungen mit  Ladenf lächen

• Selbstreinigende Beschichtung

• Farbe beige,  Oberf läche schalungsglat t
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Sanierung Überbauung Rietholz (2016-2018) 
Rietholzstrasse, 8125 Zoll ikerberg
•  9  Wohnhäuser mit  300 Wohneinhei ten,  Sanierung im bewohnten 

Zustand
•  Heizkostenredukt ion um ca.  60%
•  Erhal t  der  Archi tektur  durch Grossformat
•  Farbe reinweiss,  Oberf läche schalungsglat t  mit  Imprägnierung

Hinterlüftete Fassade, Sanierung
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Sanierung Geschäftshaus (2018) 
Westbahnhofstrasse 1,  4500 Solothurn
•  Selbstreinigende Beschichtung
•  Räumliche Vert ikalprof i le,  mehrfach gefal tete  Brüstungselemente
•  Runde Eckelemente
•  Sonderfarbe hel lbeige,  Oberf läche schalungsglat t
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Sanierung Bäumlihofschule (2015-2018) 
Zu den drei  Linden, 4058 Basel
•  3  Schulgebäude,  3  Etappen

•  Räumliche Fassadenelemente

•  Farbe zementgrau,  Oberf läche schalungsglat t  mit  Imprägnierung
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Neubau 4 MFH Wohnen in den Bäumen (2018) 
Löwenstrasse, 8133 Esslingen
• 74 Wohnungen

• Gurts imselemente mit  Imprägnierung

• Farbe reinweiss,  Oberf läche schalungsglat t

Neubau Wohnüberbauung Kirchrain (2017) 
Rütelerstrasse, 8610 Horgen
• 32 Wohnungen

• Gurts imselemente mit  Imprägnierung

• Farbe cremeweiss,  Oberf läche schalungsglat t

Kompaktfassade
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Neubau MFH (2018) 
Alte Dorfstrasse, 8704 Herrl iberg
• Gurts imselemente mit  Imprägnierung

• Eckelemente mit  Rundung

• Farbe beige,  Oberf läche schalungsglat t
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Anhang

Hinweis
 

In dieser Broschüre s ind al lgemeine Informat ionen als  grundlegende Beschreibungen und Systeme darge-
stel l t .  Die  technischen und graf ischen Angaben entsprechen dem heut igen Stand der Technik.  Darstel lungen 
zeigen abstrahierte,  generel le  Ausführungsmögl ichkei ten.  Konstrukt ionen und Mater ial ien s ind projekt-
bezogen zu planen.
 
Die Leistung der Firma Stahl ton Bautei le  AG umfasst  d ie  Herstel lung und Lieferung der Fassadenelemente, 
ohne Befest igungsmaterial ien oder Unterkonstrukt ionen.  Weitere Informat ionen erhal ten Sie  d irekt  bei  der 
Stahl ton Bautei le  AG in  Fr ick.

Hinweise Literatur und Internet
 

–  Fachbuch Fassadenbau «Planung und Ausführung von vorgehängten hinterlüf teten Fassaden»,  
4 .  Auf lage 2020

–  IFD-Richt l in ie  2019 «Planung und Ausführung von vorgehängten hinterlüf teten Fassaden»,  Gebäudehül le 
Schweiz,  Schweizer ischer Fachverband für  hinterlüf tete  Fassaden (SFHF)

–  Merkblat t  «Oberf lächen von GFB-Bautei len»,  Fachvereinigung Faserbeton e.V. ,  September 2017
–  Merkblat t  für  Sichtbetonbauten,  Herausgeber Betonsuisse,  2.  Auf lage,  Januar 2016
–  Merkblat t  Technische Kommission Fassade,  Gebäudehül le  Schweiz  vom 01.  Apri l  2016 «Brandschutz  bei 

vorgehängten hinterlüf teten Fassaden»
–  P.  Curiger:  Glasfaserbeton – Konstruieren und Bemessen,  2.  überarbei tete  Auf lage,  Hrsg.  Fachvereinigung 

Faserbeton e.V. ,  Rheinstet ten,  2020
–  www.eco-bau.ch

Al le  Rechte vorbehal ten.  Nachdruck und Verviel fä l t igung,  auch auszugsweise,  s ind nur mit  Zust immung der  
Stahl ton Bautei le  AG und mit  Quel lenangabe gestat tet .
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Color of the logo and 
‘Forests For All Forever’ 
marks

Logo

A)

B)

C)

D)

E)

F)

Label ‘Forests For All Forever’ marks

Dark Green: Pantone 626C, Light Green: Pantone 368C

RECYCLED

Papier  aus 
Recycl ingmaterial

FSC® C007631
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Fassadenelemente für Ihren Erfolg 


